
 

 

 

 

 

Protokoll  
 
der 96. Delegiertenversammlung vom 30. April 2016 im Rüttihu-

belbad in Walkringen 
 

Eröffnung und Begrüssung 
Mathias Pieren des Samaritervereins Signau richtet einen herzlichen Willkommensgruss an 

die anwesenden Gäste und Delegierte. 

 

Die Kantonalverbandspräsidentin eröffnet um 14.10 Uhr die Delegiertenversammlung und 

heisst die Anwesenden herzlich willkommen. 

 

Vertretungen 
 Samaritervereine und Regionalverbände:  90 Samaritervereine und 5 Regionalver-

bände 

 Kader KBS: 28 

 Delegierte AV SSB: 31 

 Ehrenmitglieder: Grünig Hermann, Isenschmid Therese, Kipfer Hans, Masshardt The-

rese, Neuhaus Sylvia, Rytz Hans Jörg 

 Anwesende Gäste: Bättig Dagmar, Zentralvorstand SSB, Eggimann Annalise, Präsi-

dentin des Kantonalverbandes des SRK Bern, Kost Peter, Texaid, Mangiarratti Da-

niela, Amt für Bevölkerungsschutz, Sport + Militär, Abteilung Bevölkerungsschutz, 

Maurer Fritz, Interregionale Blutspende SRK AG 

 Stimmberechtigte: 255 

 Absolutes Mehr: 128 

 

1. Wahl der Stimmenzähler / der Stimmenzählerinnen 

 Gewählt werden: Catucci Claudia, Lehnherr Jakob, Ulrich Katharina, Scheidegger 

Marianne, Minnema Jessica, Marti Bruno und Stucki Jolanda. 

 

2.  Genehmigung 

a. des Protokolls der ordentlichen Delegiertenversammlung vom 2. Mai 2015 im 

Rüttihubelbad in Walkringen 

Das Protokoll der 95. Delegiertenversammlung wird einstimmig genehmigt. 

b. der Jahresberichte 2015 über die Tätigkeiten des Kantonalverbandes 

Die Jahresberichte 2015 über die Tätigkeiten des Kantonalverbandes werden 

einstimmig genehmigt. 

c. der Jahresrechnung 2015 

 Die Jahresrechnung 2015 schliesst bei einem Ertrag von Fr. 265‘296.98 und einem 

Aufwand von Fr.  251‘556.05 mit einem Gewinn von Fr.  13‘740.93 ab.  

 Das Eigenkapital beträgt per 31. Dezember 2015 Fr. 125‘075.69. 

 Otto Eichenberger, Leiter der Geschäfts- und Rechnungsprüfungskommission, er-

läutert den Revisorenbericht und empfiehlt die Annahme der Jahresrechnung 

2015. 

 Die Jahresrechnung 2015 wird durch die Delegierten einstimmig genehmigt. 

 

3. Entlastung des Vorstandes sowie der Kommissionen 

 Die Delegierten stimmen dem Antrag der Geschäfts- und Rechnungsprüfungskom-

mission zu, den Vorstand, die Finanzkommission, die Aus- und Weiterbildungskommis-

sion sowie die Geschäfts- und Rechnungsprüfungskommission zu entlasten. 
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4.  Festsetzung der Jahresbeiträge 2017 

 a. des Kantonalverbandes für das Jahr 2017 

Das neue Finanzierungskonzept des KBS sieht vor, einen Vereinsbeitrag pro Ver-

ein von Fr. 550.-- sowie einen Aktivmitgliederbeitrag von Fr. 20.-- pro Person zu 

verlangen. Im Gegenzug können die Vereine 75 % des Samaritersammlungser-

gebnisses behalten.  

Der Vereinsbeitrag sowie der Aktivmitgliederbeitrag werden ab dem Jahre 2017 

neu über den KBS erhoben.  

Das neue Finanzierungskonzept wird mit 189 Ja-Stimmen, 49 Nein-Stimmen und 

17 Enthaltungen angenommen. 

 b. des Schweizerischen Samariterbundes für das Jahr 2017 

 Da das neue Finanzierungskonzept des KBS angenommen wurde, fällt dieses 

Traktandum weg.  

 

5. Beschlussfassung über 

a. die Regelung des Verteilschlüssels der Samaritersammlung 2017  

Dieses Traktandum fällt weg, da das Finanzierungskonzept des KBS angenom-

men wurde. 

b. die Kompetenzsumme des Kantonalvorstandes 

Die Kompetenzsumme von Fr. 3‘000.-- wird einstimmig genehmigt.  

c. den Voranschlag 2016 

 Dem Voranschlag 2016 wird einstimmig zugestimmt. 

 

6. Genehmigung des Tätigkeitsprogrammes 2016 /2017 

 Dem vorgelegten Tätigkeitsprogramm wird einstimmig zugestimmt. 

 

7. Wahlen 

 Die Wahlen erfolgen nach den Statuten. Gewählt werden  

 AV-Ersatzdelegierte für das Jahr 2016 

 RV Oberland: Althaus Urs, Landmesser Irène 

 RV Oberaargau: Althaus Andreas, Gloor Philipp, Gloor Sonja, Stalder Barbara 

 RV Seeland: Walter Monika 

 

8.  Ehrungen, Ernennung von Ehrenmitgliedern 

 Mit Dank verabschiedet werden: 

 Einfeldt Thorolf, Instruktor 

 Gerber Alfred, Instruktor 

 Liechti Beat, Präsident Regionalverband Emmental 

 Mathys Peter, Instruktor 

 Vitaliano Franco, Instruktor 

 von Ins Erika, Instruktorin 

 Wolf Doris, Instruktorin 

Begrüsst werden: 

 Imhof Rolf, Präsident Regionalverband Emmental 

 Minnema Jessica, Instruktorin 

 Röthlisberger Sabrina, Jugendbeauftragte Regionalverband Emmental 

 Röthlisberger Suzanne, Leiterin Aus- und Weiterbildungskommission Regionalver-

band Emmental 

 Scheidegger Marianne, Leiterin Aus- und Weiterbildungskommission Regionalver-

band Oberaargau 

 

9. Beschlussfassung über Anträge des Vorstandes und der Aktivmitglieder 

 Es sind keine Anträge eingegangen. 

 

10. Bestimmen des Versammlungsortes der DV 2017 

 Die Delegiertenversammlung 2017 findet am Samstag, 6. Mai 2017 im Schlossgut in 

Münsingen statt und wird durch den Samariterverein Münsingen organisiert. 
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 Für die Delegiertenversammlung 2018 stellt sich der Samariterverein Aarwangen zur 

Verfügung. 

  

11. Mitteilungen, Wünsche und Anregungen 

 Philipp Gloor informiert über das Jugendlager 2016, welches vom 14. bis 16. Mai 

2016 in Aarwangen stattfindet. Gesucht werden noch 140 Phantome (Little 

Anne). Pro Phantom werden Fr. 20.-- entschädigt. 

 Hermann Grünig, Kassier des Kantonalverbandes, wird auf die DV 2017 sein Amt 

niederlegen. Anita Brönnimann, Mitglied der Geschäfts- und Rechnungsprüfungs-

kommission, ist bereit, sich an der DV 2017 als Kassierin zur Wahl zu stellen.  

 Ebenfalls konnte ein Nachfolger für den Leiter der Fachgruppe Jugend gefunden 

werden, und zwar in der Person von Ernst (Aschi) Bichsel. Er wird sich an der DV 

2017 zur Wahl aufstellen lassen. 

 Rolf Imhof ist bereit, ab der DV 2017 das Amt als Leiter Finanzkommission des Kan-

tonalverbandes zu übernehmen. 

 Dagmar Bättig, Zentralvorstand des SSB, überbringt Grüsse des Schweizerischen 

Samariterbundes und spricht das neue Konzept für das Ausbildungskader an. Ab-

schliessend hält sie fest, dass gerade in der heutigen Zeit, wo Menschlichkeit und 

Solidarität in der Gesellschaft verloren gehen, die Samariterinnen und Samariter 

einen wertvollen Beitrag zum gesellschaftlichen Wohlergehen beitragen. 

 

 

 

Abschluss: 17.10 Uh 

 

 

 

 

 

Doris Wolf, Präsidentin Suzanne Röthlisberger, Sekretärin 

 

 


